
Die Schule

Zahlen und Fakten



Die klassischen Schulfunktionen sind:
• Qualifikation - Vorbereitung auf spätere Lebensanforderungen in Beruf, 

Privatleben und gesellschaftlichen Funktionen
• Sozialisation - Vermittlung gesellschaftlich erwünschten Verhaltens
• Selektion - Auslese und Zuweisung einer sozialen Position oder Berechtigung
• Legitimation - Vermittlung gesellschaftlicher Grundwerte zur Sicherung der 

Loyalität und Integration (Soziologie)

Aufbau und Organisation
• Schulleiter 
• dessen Stellvertreter (in der Regel an Schulen mit mehr als 180 Schülern) 

– dessen zweitem Stellvertreter (in der Regel an Schulen mit mehr als 540 Schülern) 
• Lehrpersonal als Beamte oder Tarifbeschäftigte 

Je nach Schule wird diese Organisation ergänzt durch:
• Schularzt
• Schulkindergartenleiterinnen an Grundschulen 
• Sozialpädagogische Fachkräfte an Grundschulen
• Sozialpädagoge/Sozialarbeiter, Schulpsychologe (meist an Haupt- und 

Gesamtschulen) 



Lieblingsfächer in 
der Grundschule

Schulfach Knaben Mädchen Gesamt Lektionen Obligatorisch

Deutsch 11 14 25 4 Ja

Englisch 9 17 26 3 Ja

Französisch 2 4 6 3 Ja

Sport 43 33 76 2 Ja

Geschichte 13 11 24 3 Ja

Informatik 27 16 43 3 Nein

Math 21 11 32 5 Ja

Physik 9 3 12 3 Ja

Musik 4 20 24 2 Ja



Die Kosten

Im Jahr 1990 225 Mio. CHF

Im Jahr 2010 621 Mio. CHF



Teilursachen

Abschlussreise / Schulreise

• 23% reisen nach England

•17% reisen nach Tschechien

• 28% reisen nach Deutschland

• 11% reisen nach Italien

• 4% reisen nach Österreich

• 11% reisen nach Frankreich

• 4% reisen nach Belgien

• 2% bleiben in der Schweiz
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Die klassischen Schulfunktionen sind:

Qualifikation

Vorbereitung auf spätere Lebensanforderungen in Beruf, Privatleben 
und gesellschaftlichen Funktionen

Sozialisation 

Vermittlung gesellschaftlich erwünschten Verhaltens
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Auslese und Zuweisung einer sozialen Position oder Berechtigung

Legitimation

Vermittlung gesellschaftlicher Grundwerte zur Sicherung der 
Loyalität und Integration
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Math: 10%

Französisch: 5%

Sport: 55%

Englisch: 15%

Geschichte: 15%
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Lieblingsfächer in 
der Grundschule

Schulfach Knaben Mädchen Gesamt Lektionen Obligatorisch

Deutsch 11 14 25 4 Ja

Englisch 9 17 26 3 Ja

Französisch 2 4 6 3 Ja

Sport 43 33 76 2 Ja

Geschichte 13 11 24 3 Ja

Informatik 27 16 43 3 Nein

Math 21 11 32 5 Ja

Physik 9 3 12 3 Ja

Musik 4 20 24 2 Ja
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Wie sich herausgestellt hat, ist für 

die meisten Schüler Sport das 

wichtigste Fach. Im Gegensatz zum 

Französisch, dass zum unwichtigsten 

Fach gewählt worden ist.  
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1990 wurden 15 Millionen Schweizer 

Franken für Schulgelder ausgegeben.

Im 2010 waren es sogar 35 Millionen 

Schweizer Franken.   
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Wie sich herausgestellt hat, ist für 
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Abschlussreisen werden 
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Wie sich herausgestellt hat, ist für die meisten Schüler 
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Lorem ipsum dolor sit amet, 

consetetur sadipscing elitr, 

sed diam nonumy eirmod tempor 

invidunt ut labore et dolore magna 

aliquyam erat, sed diam voluptua. 

At vero eos et accusam et.
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Lorem ipsum dolor sit amet.

Consetetur sadipscing elitr. 

Sed diam nonumy eirmod tempor 
invidunt ut labore et dolore magna 
aliquyam erat, sed diam voluptua. 
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Grösse 36 pt

Grösse 30 pt

Grösse 24 pt

Grösse 20 pt

Grösse 18 pt

Grösse 16 pt

Grössen für Titel

Grössen für Text
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Verdana

Garamond

Arial

Zu breit laufend 

Zu verspielt

Out, wirkt ältlich und hässlich
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Corbel

Segoe UI

Constantia

Cambria
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Unterstrichen
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Lieblingsfach:

Französisch

Geschichte Math
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65%
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Diagramme
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Nicht mehr als sieben Werte.

3D sieht attraktiver aus, ist aber unübersichtlich.

Klare Beschriftung.
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Benutzung von Farbstiften:

1970 1990 2005

50 Mio.

75 Mio.

100 Mio.
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Benutzung von Farbstiften in Millionen:

1970 1975 1980 1985 1985 1990 1995

50

100

150

200

250

300

60,5

343
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Znüni:

1970 2010

50
10
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Achtung: Jede Bewegung fasziniert und lenkt ab.

Keine Bewegungsexzesse.
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Nicht nach hinten schauen.

Wenn nötig etwas hervorheben.
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Folienmaster
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Foliendesign standartisieren

Ansicht -> Master -> Folienmaster
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Extern Starten

VLC Portable (http://www.portableapps.com)

ALT + TAB



Tipps und Tricks

Bilder
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Qualitative hohe Bilder

www.sxc.hu
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• Qualifikation

• Sozialisation

• Selektion 

• Legitimation

Die Schule
Funktionen der Schule



Die Schule
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Die Schule
Organisation

• Schulleiter 

• dessen Stellvertreter 

• Lehrpersonal

Eventuelle Ergänzung:

• Schularzt

• Schulkindergartenleiter/innen

• Sozialpädagoge
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Lieblingsfach

Sport ist beliebt Französisch 

ist unbeliebt.

65%
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Die Schule
Teilursachen der hohen Kosten

1990

98% - Ausland 2% - Schweiz
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Herzlichen Dank für 

ihre Aufmerksamkeit
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Abschluss
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Fragen
Sind noch Fragen aufgetaucht?



Herzlichen Dank für ihre Aufmerksamkeit


